
N i e d e r s c h r i f t 
 

 über die Sitzung der Gemeindevertretung Kollow 
 am Dienstag, den 21.02.2017 um 19.30 Uhr 
 in Kollow, Dorfgemeinschaftshaus, Fasanenweg 6  
 

 
 
Beginn:  19:30 Uhr 
Ende:    20:30 Uhr 
 
 
Anwesend: 
 
a) stimmberechtigt:   Ines Tretau 
       Marlis Burmester  
       Lars Hellberg 
       Daniela Hänel 
       Ralf Borries 
       Serkan Elibol   
       Leif Lampe 
 
 
b) nicht stimmberechtigt:  Frau Nehlsen, Amt Schwarzenbek-Land,  
    für das Protokoll 
    Frau Gönningen, Amt Schwarzenbek-Land 
       
      
Abwesend - entschuldigt:  Manuel Menzel 
       Heinz Dahlke 
  
  
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 19.01.2017 auf Dienstag, 
den 21.02.2017 zu 19.30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit 
und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. Die Gemeinde-
vertretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
 
Tagesordnung 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen  
        der Beschlussfähigkeit 
  2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
  3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
  4.   Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 06.12.2016  
  5.   Bericht der Bürgermeisterin 
  6.   Berichte aus den Ausschüssen 
  7. Einwohnerfragestunde 
  8.  Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr 

hier: Satzung für Sondervermögen der Gemeinde Kollow für die Kameradschaftspflege der       
       Freiwilligen Feuerwehr Kollow 
  9.  Landtagswahl am 07.05.2017 
  a)  Bestimmung des Wahllokals 
  b)  Benennung der Mitglieder des Wahlvorstandes 
 c)  Festlegung der Höhe der Aufwandsentschädigung 
10.  Geruchsimmissionsrichtlinie  
       hier: weiteres Vorgehen 
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11.  Ersatz Buswartehäuschen Brückenstraße  
       hier: Auftragsvergabe 
12.  Oberfläche Fuhlentwiete   

hier: alternative Ausführungsart 
13.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse  
14.  Anfragen und Mitteilungen 

 

 
Verhandelt: 
 
1.   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der form- und fristgerechten Einladung, Feststel-

len der Beschlussfähigkeit 
 
 Die Vorsitzende, Frau Tretau, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Des Weite-

ren begrüßt sie die Öffentlichkeit. Sie stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht er-
gangen ist. Zudem stellt sie die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. 

 
 
2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
 
 keine Anträge 
 
 
3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
 
 Es werden keine Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit gestellt. 
 
 
4.  Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 06.12.2016 
 
 Herr Hellberg merkt an, dass unter Tagesordnungspunkt 13 „Anfragen und Mitteilungen“ ein 

Termin für die kommenden Gemeindevertretersitzungen nicht korrekt ist. Statt des 
05.10.2017 findet die Sitzung am 10.10.2017 statt. 

 
 
5.  Bericht der Bürgermeisterin 

 
Bürgermeisterin Tretau berichtet über Folgendes: 
 

 Bezüglich der Windkrafteignungsflächen wurde ein neuer Regionalplan aufgestellt. 
Daraus ergeben sich auch Änderungen der Eignungsflächen.  
Die Fläche „Lau 64“ ist entfallen. Die Fläche „Lau 62“ wurde um 50 % reduziert. 
Entsprechende Planungsunterlagen sind im Online-Verfahren oder im Bürgerbüro 
des Amtes in der Zeit vom 20.02.2017 – 24.03.2017 einzusehen. Zu den Planungs-
unterlagen  können Stellungnahmen abgegeben werden. 
Alternativ wurde auch eine Hotline für interessierte Bürger in Kiel eingerichtet. Tel.: 
0431-90885184. 
Der Landrat Herr Dr. Mager hat angeboten alle Stellungnahmen gebündelt in Kiel 
vorzulegen. Am 06.03.2017 findet hierzu ein Gespräch mit den Bürgermeistern der 
Gemeinden Hamwarde, Wiershop und Gülzow statt. 

 

 Die Dorffestabrechnung 2016 liegt vor. Es wurden weder Gewinne noch Verluste er-
wirtschaftet. Ein großer Dank geht an Frau Burmester für die Kassenführung. 
 

 Es wurden Baumpflegearbeiten durchgeführt. Herr Koop hat zusammen mit zwei Mit-
arbeitern der Firma Gartenwerk insgesamt 34 Stunden Baumpflegearbeiten durchge-
führt. Herr Andreas Koop hat seine Arbeitskraft ehrenamtlich zur Verfügung gestellt. 
Ein großer Dank dafür. 
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 Die Firma Tenet hat eine Entwurfsplanung für eine 380-V-Stromtrasse von Krümel 
nach Kiel vorgelegt. Es handelt sich um eine Stromleitung für die Windkraftanlagen. 
Bisher liegen nur grobe Planungen vor. Die Planungen werden kritisch verfolgt. 
 

 Herr Manuel Menzel hat sein Amt als Gemeindevertreter niedergelegt. In der nächs-
ten Sitzung wird eine Nachbesetzung erfolgen.  
 

 Am 26.01.2017 fand eine Abwasserausschusssitzung statt. Hierbei ging es um das 
Kanalkataster. Es soll zeitnah ein Ausschreibungsverfahren stattfinden. 

 

 Es hat ein Treffen des Helferkreises „Asyl“ stattgefunden. Frau Anke Hellberg hat ihr 
Amt als Koordinatorin niedergelegt. Bisher gibt es jedoch noch keine Nachbesetzung.  
 

 
6.  Berichte aus den Ausschüssen 
 
 Es haben keine Ausschusssitzungen stattgefunden. 

 
 

7. Einwohnerfragestunde 
 

Ein Bürger erfragt, wie weit die „Deckenerneuerung“ der Landesstraße ist.  
Frau Tretau erklärt, dass das Amt damit beauftragt wurde zu klären, ob Kollow auf dem Sa-
nierungsplan berücksichtigt wurde. 
Herr Koop erklärt, dass dies noch einmal ausdrücklich gefordert werden sollte. Zur nächsten 
Sitzung wird der Umweltausschuss einen schriftlichen Antrag ausarbeiten. 
 
Ein weiterer Bürger erfragt, wie das Sanierungskonzept für die Kanalsanierung finanziert 
wird und ob damit eine Erhöhung der Abwassergebühren verbunden ist. 
Frau Tretau erklärt, dass eine Gebührenkalkulation in der nächsten Woche besprochen wird. 
Am 27.02.2017 tagt der Abwasserausschuss und wird sich ebenfalls mit diesem Thema aus-
einandersetzen. 
 
Herr Abel regt an, für die Gemeinde Hundekotmülleimer zu beschaffen. Es sollten 3 - 4 im 
Ort aufgestellt werden. Das Amt wird gebeten Preise herauszusuchen. 
Frau Tretau erklärt, dass gleichzeitig über eine Erhöhung der Hundesteuer nachgedacht 
werden sollte. In der nächsten Sitzung soll dies weiter besprochen werden. 

           (18/21) 

 
8.    Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr 
 

 Herr Hellberg erklärt, dass die Mustersatzung aufgrund neuer Anforderungen der Brand-
schutzordnung und der Gemeindeordnung beschlossen werden muss.  

 
  Beschluss 

„Die Gemeinde beschließt die diesem Protokoll als Anlage 1 beigefügte Satzung für Sonder-
vermögen der Gemeinde Kollow für die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr 
Kollow.“  

 
 Abstimmung:    7 dafür   0 dagegen  0 Enthaltungen 
                            (35) 
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 9.   Landtagswahl am 07.05.2017 
  
  a)  Bestimmung des Wahllokals 
  

 Die Gemeindevertretung bestimmt den Gemeinderaum des Dorfgemeinschaftshauses  
  zum Wahllokal. 
  
 
  b)  Benennung der Mitglieder des Wahlvorstandes 
  
      Die Gemeindevertretung benennt den folgenden Wahlvorstand: 
 
   Wahlvorsteherin   Ines Treau 
   Stellv. Wahlvorsteher  Lars Hellberg 
   Schriftführerin    Carola Marquardt 
   Stellv. Schriftführerin  Marlies Burmester 
   Beisitzer     Ralf Borries 
   Beisitzerin    Pia Holler 
   Beisitzer     Jannis Markowitsch 
   Beisitzer     Markus Hartkopp 
   Beisitzer     Florian Albrecht 
   Reserve Beisitzer   Leif Lampe 
 
  
 c)  Festlegung der Höhe der Aufwandsentschädigung 
 
  Die Gemeindevertretung legt die Aufwandsentschädigung in Höhe von 30,00 € fest. 
                          (35/21) 
  
10.  Geruchsimmissionsrichtlinie  
        

Bürgermeisterin Tretau erklärt, dass die Bauvoranfrage für den Neubau eines Mehrfamilien-
hauses mit 8 Wohneinheiten abgelehnt wurde. Der Bebauungsplan für dieses Gebiet sieht 
eine Bebauung mit max. 6 Wohneinheiten vor. 
Zudem wurden die Umsetzungen der Geruchsimmissionsrichtlinie von 2009 verschärft. 
Um das Bauvorhaben zu realisieren, muss ein entsprechendes Geruchsimmissionsgutach-
ten erstellt werden. Dies ist jedoch mit sehr hohen Kosten verbunden. 
Frau Tretau schlägt daher vor, zunächst eine Machbarkeitsstudie von Frau Dr. Holste erstel-
len zu lassen. Daraus ergibt sich, ob das Bauvorhaben generell umgesetzt werden kann und 
ein Gutachten in Auftrag gegeben werden sollte. 

 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Kollow beschließt, Frau Dr. Holste mit einer Machbarkeitsstudie für 
das Flurstück 30, bezüglich der möglichen Bebauung, für das Bauvorhaben „Neubau eines 
Mehrfamilienhauses mit 8 Wohneinheiten“ in Höhe von ca. 400,00 € zu beauftragen. 

  
 Abstimmung:    7 dafür   0 dagegen  0 Enthaltungen 
                            (35) 

 

11.  Ersatz Buswartehäuschen Brückenstraße  
        

Bürgermeisterin Tretau erklärt, dass die Gemeinde nach und nach die einzelnen Buswarte-
häuschen erneuert. 
Es liegt ein Angebot der Firma MABEG für die Lieferung und Montage eines Buswartehäus-
chens der Baureihe M-5 in Höhe von 7.038,85 € vor. 
Ein Angebot für die Abbruch- und Pflasterarbeiten durch die Firma SAB liegen in Höhe von 
4.760,00 € vor. 
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Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Kollow beschließt, die Bestellung des Buswartehäuschens bei der 
Firma MABEG in Höhe von 7.038,85 € und beauftragt den Abriss des alten Buswartehäus-
chens, die Pflaster- und Fundamentarbeiten bei der Firma SAB in Höhe von 4.760,00 €. 

 
 Abstimmung:    7 dafür   0 dagegen  0 Enthaltungen 
                            (21) 
    

12.  Oberfläche Fuhlentwiete   
 
Bürgermeisterin Tretau erklärt, dass die Oberfläche der Fuhlentwiete noch zu schließen ist. 
Dies kann mit Pflasterarbeiten oder Asphaltarbeiten erfolgen. Die Gemeindevertretung berät 
die verschiedenen Varianten. 
  
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Kollow beschließt, die Firma SAB, mit den Pflasterarbeiten für die 
noch zu schließende Oberfläche der Fuhlentwiete, in Höhe von ca. 15.000,00 €, zu beauftra-
gen. 

 
 Abstimmung:    7 dafür   0 dagegen  0 Enthaltungen 
                           (21) 

 
13.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
  entfällt 
 
 
14.  Anfragen und Mitteilungen 
 

 Am 25.03.2017 findet  wieder die alljährliche „Dorfputzaktion“ statt. 

 Am 21.09.2017 ist der Seniorenausflug geplant. 
 
 
Mit Dank an die Anwesenden schließt die Bürgermeisterin die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
_____________________________                             ______________________________ 
Vorsitzende                                                             Protokollführerin 


